
HANNOVER (schweikardt / time-
text). Am 24. November 2007
fand in Hannover (GER) die Konfe-
renz der World Ninepin Bowling
Association (WNBA) statt. Teilneh-
mer waren die Mitgliedsländer
aller NINEPIN-Nationen der Bahn-
arten Bohle, Classic und Schere;
des weiteren Außerordentliche
Mitglieder, also Nationen, deren
Bahnen und Spielgeräte von den
international zugelassenen drei
Bahnarten abweichen. In Hannover
herzlich begrüßt wurden auch die
Mitglieder des Förderkreises der
WNBA – Unternehmen, die Kegel-
bahnen bauen oder die Zubehör
und Sportgeräte für den Kegel-
sport herstellen. Als Kernthemen
der Konferenz standen Neuwahlen
und die Genehmigung einer neuen
Satzung auf dem Programm. Im
Rückblick auf die Konferenz vom
5. November 2005 in  Oberpullen-
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Glückwünsche von Freddy Klahold. Im Bild links der
alte und neue WNBA-Präsident Freddy Klahold (GER / rechts)
und Ludwig Kocsis (AUT). Nach fast 30 Jahren stellt die Sektion
Ninepin Classic in der WNBA wieder den Präsidenten. Im Bild
rechts das neue WNBA-Präsidium von links mit Siegfried
Schweikardt (GER / Sektion Classic), Freddy Klahold (ausge-
schieden), Vladimir Tlamka (CZE / Sektion Classic), Niels Nasser
(DEN / Sektion Bohle), Rosemarie Kerres (GER / Sektion Schere),
René Petry (FRA / Sektion Schere), Ludwig Kocsis (AUT / Sek-
tion Classic) und Generalsekretär Gerhard Gruber (GER).

dorf (Österreich / 1. Teil) und deren ergebnislose Fortsetzung
am 29. April 2006 in Gonderange (Luxemburg / 2. Teil), kann
eines vorangestellt werden: Es war eine stark besuchte Konfe-
renz und es war, trotz auch negativer Vorzeichen, eine sehr
sachliche und von einem starken Willen nach Einheitlichkeit
getragene Konferenz, aus der heraus das für einen Weltver-
band so wichtige »Wir-Gefühl« Verbreitung finden sollte. n

Nachdem der amtierende WNBA-Präsident Freddy Klahold
(GER) am Ende seiner Begrüßungsrede überraschend bekannt
gab, dass er aus gesundheitlichen Gründen keine Wiederwahl
anstrebt, stand mit dem ÖSKB-Präsidenten Ludwig Kocsis
(Lackenbach / AUT) nur noch ein Kandidat zur Verfügung. Bei
dessen Wahl dann eine weitere große Überraschung, denn
Ludwig Kocsis wurde ohne Gegenstimme bei vier ungültigen
Stimmen einstimmig gewählt. Dies macht Mut, das ge-
schenkte Vertrauen als unverzüglichen Arbeitsauftrag auch für
einen programmatischen Neuanfang zu betrachten. Zur Wahl
des Vizepräsidenten stellte der Präsident daher den Antrag auf
Wahl von zwei Vizepräsidenten. Dafür war aber eine Sat-
zungsänderung erforderlich, so dass der Tagesordnungspunkt
»Wahlen« unterbrochen und die Konferenz mit TOP 9 »An-
träge / Satzungsänderungen« fortgesetzt wurde. Nach länge-
rer Diskussion, hauptsächlich getragen von  Problemen in
Frankreich, nahmen die Mitgliedsländer die neue Satzung der
WNBA mit weit mehr als der Zweidrittelmehrheit an. Ange-
sichts der Tatsache, dass man die neue Satzung im Vorfeld von
Hannover als nicht annehmbar handelte, bezeugt gerade die-
ses Ergebnis den deutlichen Willen innerhalb der WNBA, in
Zukunft nun doch zu mehr Gemeinsamkeiten finden zu wol-
len. n So war der weitere Konferenzverlauf von einer anre-
genden Harmonie getragen. Zu Vizepräsidenten wurden Vla-
dimir Tlamka aus der Tschechischen Republik (Sektion Classic)
und René Petry aus Frankreich (Sektion Schere) jeweils einstim-
mig gewählt. Die Aufgaben der Kassenprüfer haben Johann
Tock (ITA / Classic), Erich Schröder (GER / Schere) und »Nach-
rücker« Tomaz Milac (SLO / Classic) übernommen. Sodann

WNBA-Konferenz am 24. November 2007 in Hannover (GER):

Ludwig Kocsis neuer Präsident

hatte die Konferenz den Antrag auf Einführung eines Beitra-
ges zu behandeln und stimmte dem Vorhaben zu. Mit Blick
auf die finanzielle Situation versicherte Ludwig Kocsis, der
Stärkung und Betreuung des Förderkreises hohe Priorität ein-
zuräumen. Als neue Mitglieder in der WNBA wurden die von
der FIQ aufgenommenen Mitglieder Serbien und Montenegro
(nach Trennung beider Staaten) sowie die autarke spanische
Region Katalonien (Classic) angesehen. In diesem Zusammen-
hang wurde dem sowohl bei der FIQ-Konferenz 2007 in Mon-
terry (Mexiko) noch bei der Präsidiumssitzung der FIQ in St.
Petersburg (Russland) nicht aufgenommenem Mitglied Taiwan
(NINEPIN Schere) gleichwohl die Stimmberechtigung in der
Konferenz der WNBA zugebilligt. In der anschließenden Sit-
zung des neuen Präsidiums berief das Gremium Gerhard Gru-
ber (Sektion Classic) zum Generalsekretär der WNBA. n Am
25. / 26. Januar 2008 wird das neue WNBA-Präsidium in Ha-
gen (GER) zu seiner zweiten Sitzung zusammentreffen. Neben
der offiziellen Verabschiedung von Ex-Präsident Freddy Klahold
werden unter anderem folgende Themen den Schwerpunkt
bilden: die Aufgabenverteilung innerhalb des Präsidiums, die
Berufung der einzelnen Kommissionen. n Wenige Tage nach
der Konferenz kam die Meldung von der IWGA / International
World Games Association, dass  Ninepin Bowling weder ge-
meinsam noch mit nur einer Sektion zur Teilnahme an den
World Games 2009 zugelassen ist.

Fotos (2): Rolf Großkopf



11.01. World Ranking List Tourney Szeged 2008
12.01 in Szeged (HUN) l HSR: Zsuzsanna Toth Bagi (HUN)
26.01. Champions League 2008 | 2. Round Women and Men:

First match Women in Bamberg (GER), Leszno (POL), 
Celje (SLO) and Koprivnica CRO) – First match Men
in Gospic (CRO), Zerbst (GER), Podbrezova (SVK) 
and Zalaegerszeg (HUN)

08.02. IX. World Cup 2008 | Single U 23 in Gostyn (POL)
10.02. l HSR: Frank Wagner (GER) mit den Stellvertretern

Paul Eckert (GER), Marek Kielbasinski (POL) 
und Mariusz Kozakiewicz (POL)

16.02. International Tourney »Ninepin Polar Cup 2008«
in Finspang (SWE) l HSR: Hakan Strömberg (SWE) 
mit Stellvertreter Carl Koch (DEN)

16.02. Champions League 2008 | 2. Round Women and Men:
Return match Women in Podbrezova (SVK), Zalaegerszeg 
(HUN), Targu Mures (ROU) and Oberpullendorf (AUT) 
– Return match Men in St. Pölten (AUT), Szeged (HUN),
Belgrad (SRB) and Bamberg (GER)

16.02. Int. Match U 23 SVK – AUT w / m in Bratislava (SVK)
l OSR: Josef Basny (CZE)

17.02. International Tourney »Ninepin Sweden Cup 2008«
in Finspang (SWE) l HSR: Hakan Strömberg (SWE) 
mit Stellvertreter Carl Koch (DEN)

23.02. Int. Match U 23 POL – ROU w / m in Tomaszow Mazo-
wieck (POL) l OSR: Christian Schmidt (GER)

01.03. Int. Match »ALPEN-CUP« Women FRA – ITA
in Strasbourg (FRA) l OSR: Michael Schwarz (GER)

01.03. Int. Tourney »ALPEN-CUP« Men FRA – SUI – ITA
in Strasbourg (FRA) l HSR: Michael Schwarz (GER)

15.03. Int. Match POL – GER (w / m) in Sierakow (POL)
l OSR: Carl Koch (DEN)

22.03. World Ranking List »Großer Preis of AUT 2008«
in Koblach (AUT) l HSR: Gustav Klammer (AUT)

22.03. Int. Match U 23 ROU – SRB in Cinis (ROU)
l OSR: Ivan Gavran (CRO)

29.03. Int. Match U 23 AUT – CZE in Wien (AUT)
l OSR: Peter Kukovec (SLO)

29.03. Champions League 2008 | Finals + Semi-Finals w / m
30.03. in Zalaegerszeg (HUN) l HSR: Ronald Nigl (AUT) mit

Stellvertr. Robert Toth (HUN) + SR Helmut Danter (AUT)
15.05. VI. World Cup Single U 18 (fermale / male) in Zadar (CRO)
18.05. l HSR: Redmond Toth (SRB) + Referee Team
15.05. I. World Cup Single U 14 (fermale / male) in Zadar (CRO)
18.05. l HSR: Redmond Toth (SRB) + Referee Team
18.05. XIV. World Championship U 23 (w / m) in Zadar (CRO)
24.05. l HSR: Ronald Nigl (AUT) + Referee Team

termin
tour

EVA SAJKO, mit Slowenien
Mannschaftsweltmeister 
von Košice 2007, wechselte
vor Saisonbeginn von KK Kon-
struktor Maribor zu KK Miro-
teks Celje. Noch Junioren-
spielerin, errang sie für Celje
am 6. Oktober 2007 in Gostyn
(POL) auch den Weltpokalsieg
gegen Titelverteiger SKC 
Victoria 1947 Bamberg (GER).

Foto: Klaus Barth

2008

R. Nigl neuer Spitzenreiter
MITTERNDORF (timetext). Mit 31,80 Punkten in der NBC-
Ranglistenwertung hat der Österreicher Ronald Nigl (Mittern-
dorf) die Spitzenposition für die in jüngster Vergangenheit ge-
leisteten Schiedsrichtereinsätze behauptet. Mitja Hudovernik
aus Dravograd (SLO) und Nigls Landsmann Anton Möderl
(Deutschkreuz) folgen dem Spitzenreiter auf dem Fuß.
1. Ronald Nigl AUT Mitterndorf 31,800 05
2. Mitja Hudovernik SLO Dravograd 30,000 09
3. Anton Möderl AUT Deutschkreutz 29,417 12
4. Milan Baricevic CRO Crikvenica 28,571 07
5. Frank Wagner GER Königsee 26,667 03
6. Bernhard Kranz AUT Fuchsenbigl 26,250 08
7. Gerhard Speigner AUT Lambach 26,167 12
8. Dr. sc. Nenad Persi CRO Varazdin 26,158 19
9. Erwin Zimmermann GER Poing 26,000 08

10. Reinhold Valle AUT Innsbruck 26,000 05
11. Redmond Toth HUN Szombathely 25,545 11
12. Michael Koch GER Hof 24,833 06
13. Paul Eckert GER Warmensteinach 23,800 05
14. Christian Schmidt GER Lauchhammer 23,333 03
15. Hermann Pellosch AUT Fürnitz 23,333 03
16. Dragoslav Stikovac SRB Belgrad 23,182 11
17. Friedrich Beck GER Friedberg 22,857 07

PEGNITZ. Mit Barbara Fidel (SLO) vom Weltpokalsieger
KK Miroteks Celje und Sandor Farkas (HUN) vom Welt-
pokal-Viertplatzierten Zalaegerszegi TK FMVas haben die
beiden beständigsten Kegelsportler des vergangenen Jah-
res die führende Position in der Rangliste übernommen.

Weltrangliste Classic-Kegeln Damen
1. Barbara Fidel SLO KK Miroteks Celje 79,17 WP
2. Ursula Zimmermann GER Blau-Weiß Hockenheim 76,00 WP
3. L.-V. Colonisteanu ROU CS Rapid V. Bucuresti 74,67 WP
4. Rada Savic SLO KK Miroteks Celje 74,50 WP
5. Tina Ugrin SLO KK Brest Cerknica 73,00 WP
6. Brankica Pavlovic SLO KK Brest Cerknica 72,00 WP
7. Daniela Muntean ROU CS El. Romg. Targu Mures 68,86 WP
8. Tilda Duka ROU CS El. Romg. Targu Mures 68,00 WP
9. Doina-Victor. Baciu ROU CS El. Romg. Targu Mures 66,60 WP

10. Beata Wlodarczyk POL SKC Victoria Bamberg 65,40 WP
11. Daniela Kicker GER SKC Victoria Bamberg 65,17 WP
12. Djurdjica Lukac CRO SKK Podravka Koprivnica 62,75 WP
13. Verica Vucic CRO SKK Podravka Koprivnica 60,00 WP
14. Ioana V. Vaidahazan ROU SKC Victoria Bamberg 59,20 WP
15. Natalija Graber CRO KK Zagreb 59,00 WP

Weltrangliste Classic-Kegeln Herren
1. Sandor Farkas HUN Zalaegerszegi TK FMVas 78,25 WP
2. Gabor Kovacs HUN FERROEP Szeged TE 75,22 WP
3. Josef Pesta SVK ZP Sport a.s. Podbrezova 72,60 WP
4. Levente Kakuk HUN FERROEP Szeged TE 70,75 WP
5. Jovan Calic SRB ZP Sport a.s. Podbrezova 70,44 WP
6. Markus Gerdau GER SKC Rot-Weiß Zerbst 70,25 WP
7. Radoslav Foltin SVK ZP Sport a.s. Podbrezova 68,00 WP
8. Claudiu Boanta ROU Zalaegerszegi TK FMVas 65,75 WP
9. Marko Zrile CRO KK Zadar 64,67 WP

10. Primoz Pintaric SLO KK Zadar 64,50 WP
11. Norbert Kiss HUN FERROEP Szeged TE 63,60 WP
12. Luka Ukalovic CRO KK Zadar 63,00 WP
13. Oliver Scholler GER SKV Rot-Weiß Zerbst 62,67 WP
14. Ivan Cech SVK SKV Rot-Weiß Zerbst 61,60 WP
15. Arpad Antal SRB KK Postanska St. Beograd 61,29 WP
Die nächsten Weltranglistenpunkte werden am 11. / 12.
Januar 2008 beim Herren-Weltranglistenturnier in Szeged
(HUN) vergeben.

Weltrangliste im Classic-Kegeln Damen und Herren:

Fidel & Farkas in Führung
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STATISTIK. n Europapokal 2007. n DAMEN 2. bis 6. Oktober in
Augsburg (GER / 12 Mannschaften).  n Im FINALE spielten: CS
Conpet Petrolul Ploiesti (ROU) – KK Slavia Praha (CZE) 6:2 MaP /
12,5:11,5 SaP – 3454:3442 Kegel (Daniela Lacatusu – Vladimira
Stastna 0:1 MaP / 2:2 SaP – 570:584 / 146:143, 145:156, 149:136,
130:149 Kegel, Alina-Stefania Sanda – Sarka Markova 1:0 MaP / 3:1
SaP – 580:577 / 162:153, 147:146, 136:147, 135:131 Kegel, Camelia
Elena Matei – Ruzena Smrckova 1:0 MaP / 3:1 SaP – 593:565 /
163:151, 135:139, 150:139, 145:136 Kegel, Claudia Simion – Daniela
Zdarkova 0:1 MaP / 0,5:3,5 SaP – 583:601 / 148:153, 143:153,
152:152, 140:143 Kegel, Izabela Dumitrescu – Marketa Bendova 
1:0 MaP / 2:2 MaP – 569:565 / 151:147, 153:148, 137:138, 128:132
Kegel, Cristina Samson – Blanka Mizerova 1:0 MaP / 2:2 SaP –
559:550 / 141:154, 139:133, 148:118, 131:145 Kegel). n Um Platz 3
spielten: ZKK Istra Porec (CRO) – KK Brest Cerknica (SLO) 6:2 MaP /
13,5:10,5 SaP – 3442:3400 Kegel (Natasa Ravnic-Gasparini – Mojca
Kranjc 1:0 MaP / 3:1 SaP – 595:561 / 142:132, 151:130, 147:165,
155:134 Kegel, Marijana Liovic – Tanja Zaloznik 1:0 MaP / 3,5:0,5
SaP – 587:525 / 152:141, 143:143, 147:115, 145:126 Kegel, Marija
Zver – Brankica Pavlovic 1:0 MaP / 2:2 SaP – 609:604 / 154:137,
152:144, 153:164, 150:159 Kegel, Vjera Muskovic – Tina Ugrin 0:1
MaP / 0:4 SaP – 520:590 / 139:152, 124:150, 124:145, 133:143 Ke-
gel, Ema Maletic – Lidija Stevanic 0:1 MaP / 1:3 SaP – 541:556 /
148:134, 138:148, 135:137, 120:137 Kegel).  n   Im Halbfinale spiel-
ten: KK Slavia Praha (CZE) – ZKK Istra Porec (CRO) 5,5:2,5 MaP /
12,5:11,5 SaP – 3432:3368 Kegel. KK Brest Cerknica (SLO) – CS Con-
pet Petrolul Ploiesti (ROU) 3:5 MaP / 9,5:14,5 SaP – 3349:3392 Ke-
gel. n  In der 12er-Qualifikation spielten: 1. KK Brest Cerknica (SLO)
3461 Kegel (Pavlovic 610 Kegel), 2. KK Slavia Praha (CZE) 3450 (Zdar-
kova 628), 3. ZKK Istra Porec (CRO) 3444 (Ravnic-Gasparani 627), 4.
CS Conpet Petrolul Ploiesti (ROU) 3399 (Lacatusu 599), 5. KK Pionir
Subotica (SRB) 3381 (Vojnic-Tunic 611), 6. SKK 1926 Helmbrechts
(GER) 3358 (Hübner 584), 7. ZTE-ZAEV Nöi TK Zalaegerszeg (HUN)
3354 (Fülöp 587), 8. SK Wessely Dämmtechnik Neunkirchen (AUT)
3319 (Budisova 579), 9. Amicale Egotiers Strasbourg (FRA) 3279 (Stoll
578), 10. KS Alfa-Vector Tarnowo Podgorne (POL) 3269 (Danek 614),
11. KK Rad Lukavac (BIH) 3258 (Durmic 578), 12. ASV Tirol Mutspitz
(ITA) 3137 Kegel (Ainhauser 583 Kegel). STATISTIK. n Europapokal
2007. n HEREN 2. bis 6. Oktober in Augsburg (GER / 13 Mann-
schaften).  n Im FINALE spielten: SKC Victoria 1947 Bamberg
(GER) – Ferroep Szeged TE (HUN) 7:1 MaP / 16:8 SaP – 3753:3598
Kegel (Christian Schreiner – Gabor Kovacs 1:0 MaP / 3:1 SaP –
654:589 / 173:149, 143:146, 166:154, 172:140 Kegel, Harald Zitz-
mann – Levente Kakuk 1:0 MaP / 2:2 SaP – 616:615 / 156:144,
146:149, 155:166, 159:156 Kegel, Norbert Strohmenger – Laszlo Fe-
kete 1:0 MaP / 2:2 SaP – 600:596 / 166:144, 125:147, 166:147,
143:158 Kegel, Nicolae Lupu – Antal Kovacs 1:0 MaP / 3:1 SaP –
624:609 / 141:153, 159:152, 157:156, 167:148 Kegel, Cosmin Cra-
ciun – Laszlo Karsai 1:0 MaP / 4:0 SaP – 653:582 / 166:150,
154:136, 167:157, 166:139 Kegel, Karl Geier – Norbert Kiss 0:1 MaP
/ 2:2 SaP – 606:607 / 157:134, 143:151, 164:163, 142:159 Kegel). n
Um Platz 3 spielten: KSK Grmoscica Zagreb (CRO) – CS Inter Petrila
(ROU) 5:3 MaP / 13:11 SaP – 3647:3596 Kegel (Matija Mance – Ma-
nel Manea 0:1 MaP / 1:3 SaP – 589:620 / 145:166, 145:161,
142:153, 157:140 Kegel, Andrej Kovac – Leontin Popp 0:1 MaP / 1:3
SaP – 601:605 / 155:142, 148:159, 149:151, 149:153 Kegel, Igor Sar-
kezi – Ioan Hordila 0:1 MaP / 2:2 SaP – 609:628 / 155:149,
165:171, 155:146, 134:162 Kegel, Ivica Skoric – Marius Codarcea 1:0
MaP / 2:2 SaP – 605:581 / 148:151, 145:134, 155:135, 157:161 Ke-
gel, Miroslav Kovac – Dumitru Virgil Dorin 1:0 MaP / 3:1 SaP –
614:621 / 146:165, 155:154, 153:144, 160:158 Kegel, Bruno Milin-
kovic – Marian Balan 1:0 MaP / 4:0 SaP – 629:541 / 186:145,
148:135, 149:139, 146:122 Kegel). n Im Halbfinale spielten: Ferroep
Szeged TE (HUN) – CS Inter Petrila (ROU) 8:0 MaP / 17,5:6,5 SaP –
3745:3531 Kegel. SKC Victoria 1947 Bamberg – KSK Grmoscica Za-
greb (CRO) 7:1 MaP / 14,5:9,5 SaP – 3724:3680 Kegel. n  In der
13er-Qualifikation spielten: 1. Ferroep Szeged TE (HUN) 3798 Kegel
(Kovacs 668), 2. SKC Victoria Bamberg 3697 (Zitzmann 657), 3. KSK
Grmoscica Zagreb (CRO) 3599 (Sarkezi 631), 4. CS Inter Petrila (ROU)
3596 (Hordila 649), 5. SKC St. Georgen (ITA) 3559 (Sieder 618), 6. KK
Slavoj Praha (CZE) 3547 (Kozel 620), 7. Sporting Club Selongey France
(FRA) 3536 (Brunot 613), 8. KS Alfa-Vector Tarnowo Podgorne (POL)
3467 (Bonk 604), 9. KK Triglav Kranj (SLO) 3454 (Blaz 608), 10. KK
Inter Bratislava (SVK) 3452 (Zeman 590), 11. KK Zrinski Ljubace (BIH)
3448 (Stjepic 593), 12. BBSV Wien (AUT) 3383 (Temistokle 621), 13.
KK Pin-Pin Tallinn (EST) 3320 Kegel (Piksar 599 Kegel)

STATISTIK. n Weltpokal 2007. n DAMEN 2. bis
6. Oktober in Gostyn (POL / 12 Mannschaften).
n Im FINALE spielten: KK Miroteks Celje (SLO) –
SKC Victoria 1947 Bamberg (GER) 6:2 MaP /
13,5:10,5 SaP – 3498:3423 Kegel (Rada Savic – Na-

dezda Dobesova 1:0 MaP / 2,5:1,5 SaP – 616:596 /
163:159, 148:152, 144:144, 161:141 Kegel, Barbara Fi-

del – Beate Fritzmann 1:0 MaP / 4:0 SaP – 639:574 Kegel /
154:138, 160:146, 153:146, 172:144 Kegel, Marika Kardinar – Ute
Beckert 1:0 / 2:2 SaP – 553:541 / 148:136, 129:131, 128:139,
148:135 Kegel, Anja Kozmus – Nina Kleinhenz 1:0 MaP / 3:1 SaP –
554:536 / 152:140, 150:125, 138:131, 114:140 Kegel, Nada Savic –
Daniela Kicker 0:1 MaP / 1:3 SaP – 560:591 / 147:133, 144:165,
144:154, 125:139 Kegel, Eva Sajko – Beata Wlodarczyk 0:1 MaP /
1:3 SaP – 576:585 / 142:143, 142:152, 153:141, 139:149 Kegel). n
Um Platz 3 spielten: KK Zabreh (CZE) – KK Podravka Koprivnica
(CRO) 1:7 MaP / 8,5:15,5 SaP – 3267:3354 Kegel (Pavlina Keprtova
– Zeljka Orehovec 0:1 MaP / 2:2 SaP – 583:599 / 148:173,
147:139, 156:139, 132:148 Kegel, Jitka Killarova – Ljiljana Picer 0:1
MaP / 1:3 SaP – 518:537 / 146:141, 121:124, 128:137, 123:135 Ke-
gel, Dana Wiedermannova – Ines Vuka 0:1 MaP / 2:2 MaP –
542:550 / 129:136, 130:137, 141:137, 142:140 Kegel, Katerina Mi-
sarova – Djudjica Lukac 0:1 MaP / 0:4 SaP – 518:579 / 131:133,
123:147, 125:151, 139:148 Kegel, Hana Wiedermannova – Ljiljana
Zorec 1:0 MaP / 3:1 SaP – 573:523 / 154:141, 149:113, 139:131,
131:138 Kegel, Romana Svubova – Ana Belec 0:1 MaP / 0,5:3,5
SaP – 533:566 / 138:138, 148:160, 120:129, 127:139 Kegel). n   Im
Halbfinale spielten: SKC Victoria 1947 Bamberg (GER) – KK Po-
dravka Koprivnica (CRO) 6:2 MaP / 15,5:8,5 SaP – 3412:3263 Ke-
gel. KK Miroteks Celje – KK Zabreh (CZE) 6:2 MaP / 15:9 SaP –
3373:3248 Kegel. n  In der 12er-Qualifikationsrunde spielten: 1.
SKC Victoria 1947 Bamberg (GER) 3404 Kegel (Dobesova 607 Ke-
gel), 2. KK Miroteks Celje (SLO) 3283 (Kozmus 571), 3. KK Zabreh
(CZE) 3281 (Dana Wiedermannova 577), 4. SKK Podravka Kopriv-
nica (CRO) 3277 (Orehovec 590), 5. KS Polonia 1912 Leszno (POL)
3252 (Kuprisz + Neczynska je 571), 6.CS Electromures Targu Mures
(ROU) 3248 (Baciu 570), 7. BBSV Wien (AUT) 3228 (Töke-Lovasz
566), 8. BKV Elöre SC Budapest (HUN) 3189 (Takacs 565), 9. ZP
Sport a.s. Podbrezova (SVK) 3179 (Valigurova 562), 10. KK Jedinstvo
Novi Becej (SRB) 3159 (Kirti 544), 11. KK Reval Tallinn (EST) 3062
(Ots 531), 12. ZKK UNA Bihac (BIH) 3049 (Muharemagic 526). STA-
TISTIK. n Weltpokal 2007. n HERREN 2. bis 6. Oktober in
Gostyn (POL / 16 Mannschaften).  n Im FINALE spielten: KK
Rot-Weiß Zerbst (GER) – KK Zadar (CRO) 7:1 MaP / 14,5:9,5 SaP –
3665:3579 Kegel (Ivan Cech – Luka Ukalovic 1:0 MaP / 2,5:1,5 SaP
– 603:603 / 146:163, 148:143, 157:145, 152:152 Kegel, Marcus
Gerdau – Primoz Pintaric 0:1 MaP / 2:2 MaP – 628:634 / 153:148,
159:163, 166:165, 150:158 Kegel, Torsten Reiser – Branislav Bog-
danovic 1:0 MaP / 4:0 SaP – 616:572 / 140:132, 152:141, 162:148,
162:151 Kegel, Jürgen Zeitler – Damir Fuckar 1:0 MaP / 2:2 SaP –
624:603 / 153:119, 159:164, 144:164, 168:156 Kegel, Timo Hoff-
mann – Mario Baljak 1:0 MaP / 2:2 SaP – 572:566 / 143:153,
152:150, 127:138, 150:125 Kegel, Boris Benedik – Marko Zrile 1:0
MaP / 2:2 SaP – 622:601 / 170:145, 158:156, 144:145, 150:155
Kegel). n  Um Platz 3 spielten: Zalaegerszegi TK (HUN) – ZP Sport
a.s. Podbrezova (SVK) 3:5 MaP / 11,5:12,5 SaP – 3601:3610 Kegel
(Claudiu Boanta – Milan Tomka 1:0 MaP / 3:1 SaP – 626:604 /
172:171, 157:140, 145:137, 152:156 Kegel, Laszlo Fehar – Jozef
Pesta 0:1 MaP / 1,5:2,5 SaP – 573:576 / 149:140, 146:156,
137:137, 141:143 Kegel, Csongor Nemeth – Milan Jovetic 1:0 MaP /
3:1 SaP – 611:585 / 166:155, 139:141, 141:135, 165:154 Kegel,
Sandor Farkas – Ondrej Kyselica 1:0 MaP / 3:1 SaP – 638:596 /
162:151, 148:149, 165:164, 163:132 Kegel, Dumitru Bese – Jovan
Calic 0:1 MaP / 0:4 SaP – 596:647 / 139:145, 154:162, 147:171,
156:169 Kegel, Attila Nemes – Radoslav Foltin 0:1 MaP / 1:3 SaP –
557:602 / 139:160, 134:154, 158:143, 126:145 Kegel). n   Im Halb-
finale spielten: ZP Sport a.s. Podbrezova (SVK) – KK Zadar (CRO) 
1:7 MaP / 9,5:14,5 SaP – 3574:3624 Kegel. SKC Rot-Weiß Zerbst 

(GER) – Zalaegerszegi TK (HUN) 6:2 MaP /
13,5:10,5 SaP – 3655:3650 Kegel. 

Welt-
pokal

n In der 16er-Qualifikation spielten: 1. KK Zadar (CRO) 3648 Kegel
(Pintaric 613), 2. SKV RW Zerbst (GER) 3621 (Zeitler 626), 3. Zala-
egerszegi TK FMVaS (HUN) 3619 (Nemeth 618), 4. ZP Sport a.s. Pod-
brezova (SVK) 3579 (Pesta 628), 5. CS CFR Olimpia ACB Iasi (ROU)
3533 (Opinca 625), 6. BSV Voith St. Pölten (AUT) 3532 (Löscher
625), 7. KK Konstruktor Maribor (SLO) 3517 (Zvecic 616), 8. SKK Pri-
mator Nachod (CZE) 3486 (Sobcak 609), 9. Racing Club Strasbourg
(FRA) 3450 (Ungurean 602), 10. KK Makpetrol Skopje (MKD) 3442
(Calukovic 595), 11. KK Metalmax Banja Luka (BIH) 3410 (Radovic
577), 12. KK Partizan Beograd (SRB) 3375 (Kuzmanovic 585), 13. KS
Polonia 1912 Leszno (POL) 3363 (Majer 595), 14. KK Neumarkt (ITA)
3231 (Zapletan 576), 15. Tartu Keegliklubi (EST) 3214 (Abel 581), 16.
KK Bataljon Skultuna (SWE) 3073 Kegel (Juhola 561 Kegel)
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